
ProgrammProgramm

 
10.00 10.00 ––

 

10.30: Arno 10.30: Arno WWöörzrz: Zum Stand der Floristischen Kartierung von Baden: Zum Stand der Floristischen Kartierung von Baden--WWüürttemberg.rttemberg.

 
10.30 10.30 ––

 

11.05: Thomas 11.05: Thomas BreunigBreunig: : NeophytischeNeophytische

 

GehGehöölze in Badenlze in Baden--WWüürttemberg und ihr rttemberg und ihr 
floristischer Status.floristischer Status.

 
11.05 11.05 ––

 

11.35: Kaffeepause.11.35: Kaffeepause.

 
11.35 11.35 ––

 

12.00: Cornelia Krause: Doppelg12.00: Cornelia Krause: Doppelgäänger aus Saatgutmischungen.nger aus Saatgutmischungen.

 
12.00 12.00 ––

 

12.30: G12.30: Güünter Gottschlich: Die nter Gottschlich: Die HieracienHieracien--BelegeBelege

 

im Herbarium im Herbarium HegelmaierHegelmaier

 

--

 eine botanische Schatzhebung.eine botanische Schatzhebung.

 
12.30 12.30 ––

 

13.00: Andreas 13.00: Andreas KleinsteuberKleinsteuber: Zur Verbreitung von : Zur Verbreitung von SpergulaSpergula morisoniimorisonii und und SpergulaSpergula

 pentandrapentandra in Badenin Baden--WWüürttemberg.rttemberg.

 
13.00 13.00 ––

 

14.00: Mittagspause14.00: Mittagspause

 
ab 14.00 Uhr: Botanischer Spaziergang in Stuttgart, bei hohem Scab 14.00 Uhr: Botanischer Spaziergang in Stuttgart, bei hohem Schnee Alternativprogrammhnee Alternativprogramm

Botanische
Arbeitsgemeinschaft
Südwestdeutschland e. V. 

Kartierertreffen 21. Februar 2015Kartierertreffen 21. Februar 2015



Bericht zum Stand der Bericht zum Stand der 
Floristischen Kartierung von Floristischen Kartierung von 

BadenBaden--WWüürttembergrttemberg

Dr. Arno WDr. Arno Wöörzrz
Staatliches Museum fStaatliches Museum füür Naturkunde Stuttgartr Naturkunde Stuttgart

Rosenstein 1Rosenstein 1
70191 Stuttgart70191 Stuttgart

Kartierertreffen Stuttgart, Museum am Löwentor, 21. Februar 2015

Botanische
Arbeitsgemeinschaft
Südwestdeutschland e. V. 



Aktivitäten der Zentralstelle für die Floristische Kartierung
von Baden-Württemberg 2014/2015

Bestimmungskurse
Kartierertreffen 
Kartierexkursionen
Rundbrief 13-14
Anfragen, Versendung an Experten
Herbarbelege bestimmen 
Dateneingabe
BAS-Daten
Update interakt. Karten/Datenbank
Kooperation mit LUBW
Kartierwochenende zusammen mit BAS
Befreiung von den Verbotvorschriften in NSGs RP Karlsruhe



PersonaliePersonalie  11


 

Frau Sonja Frau Sonja KKäßäßmannmann: Dateneingabe: Dateneingabe



PersonaliaPersonalia  22--33
ZusZusäätzliche tzliche KartiererKartierer

 
aus Hausmitteln (einmaligaus Hausmitteln (einmalig

ffüür 1 Jahr)r 1 Jahr)

Markus Sonnberger
Andreas Kleinsteuber



KartierstandKartierstand


 

Vergebene Quadranten:Vergebene Quadranten:
803 von 1150803 von 1150



Kartierstand (ab 1.1.2005)Kartierstand (ab 1.1.2005)


 

Ca. 711000 DatensCa. 711000 Datensäätzetze


 
304 Quadranten >400 Arten304 Quadranten >400 Arten


 

Hinzu kommen noch Hinzu kommen noch 
die Kartierprojekte, z.B.die Kartierprojekte, z.B.
Flora von Ulm, von Stuttgart,Flora von Ulm, von Stuttgart,
von Karlsruhevon Karlsruhe



Aktivitäten der Zentralstelle für die Floristische Kartierung
von Baden-Württemberg

Projekt in Zusammenarbeit mit der BAS und der LUBW

Ökologische Flächenstichproben in Baden-Württemberg
LUBW stellt Unterstützung (Aufwandsentschädigung) in Aussicht



AggregateAggregate


 

Artengruppen mit meist mehreren Artengruppen mit meist mehreren „„KleinartenKleinarten““


 
Bisweilen nur eine im Gebiet, z.B. Bisweilen nur eine im Gebiet, z.B. KnautiaKnautia

 arvensisarvensis


 
Oder mehrere Arten, dann bitte bestimmen,Oder mehrere Arten, dann bitte bestimmen,
z.B. z.B. TragopogonTragopogon

 
pratensispratensis

 
„„aggagg..““


 

Aggregate nur bei wirklich schwierigen Aggregate nur bei wirklich schwierigen 
Gruppen, z.B. Gruppen, z.B. RubusRubus

 
fruticousfruticous

 
aggagg. . 


 

Sonst bitte Aggregatsangaben vermeiden!Sonst bitte Aggregatsangaben vermeiden!



FFHFFH--ArtenArten


 

Neuer Fundort von Neuer Fundort von 
DiphasiastrumDiphasiastrum

 
alpinumalpinum



LunariaLunaria annuaannua



RumexRumex patientiapatientia

Auf Autobahnmittelstreifen



CochleariaCochlearia danicadanica


 

AutobahnpflanzeAutobahnpflanze



LaserpitiumLaserpitium silersiler


 

Neues VorkommenNeues Vorkommen


 
Gefunden von Gefunden von 
Herrn GehweilerHerrn Gehweiler



ViolaViola rupestrisrupestris

Finder: Wolfgang Schwarz,
bestimmt von Rudolf Höcker



MyosotisMyosotis arvensisarvensis subspsubsp. . umbrataumbrata

http://www.blumeninschwaben.de/



ZeitlicherZeitlicher
 

VergleichVergleich
 

von Rasterfeldern:von Rasterfeldern:
 Was tut sich in den Quadranten?Was tut sich in den Quadranten?

Changes from the former to the recent survey
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Veränderungen der Flora in ausgewählten Quadranten



1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

R Lichtzahlen 0,862577 0,000002 0,058457 0,52703 0,000221 0,022849 0,1233 0,667865 0,018195 - - -

<> < > > <

R Temperatur- 
zahlen - - 0,646083 0,002182 0,134808 0,174271 0,323456 0,001717 0,572575 - - -

<> < >

r Kontinentalitäts- 
zahlen 0,803851 0,608687 0,280965 0,350062 0,107481 0,094798 0,34618 0,856665 - - - -

<>

r Feuchtezahlen 0,478967 0,227472 0,102577 0,07675 0,041554 0,174271 0,613971 0,000038 0,312463 0,03789 0,75191 0,199592

<> > > <

r Reaktionszahlen 0,512359 0,09182 0,000005 0,006245 0 0,00276 0,1233 0,000005 0,001459 - - -

<> < > > > < <

r Stickstoffzahlen 0,194517 0,000001 0 0,498533 0,256656 0,000105 0,000007 0,022839 0,002141 - - -

<> < < > > > >

Ergebnisse des Mann-Whitney-U-Tests
 

für die Unterschiede in den Ellenberg-Zeigerwerte 
(1-9 bzw. 1-12) zwischen der alten und der neuen Kartierung über alle 42 untersuchte Quadranten. 
Signifikante Werte (r<0,05) sind fett.



Signifikante Verschiebungen der Ellenberg-Zeigerwerte in 42 ausgewählten Quadranten

Licht       Temperatur  Kontinentalität  Feuchte      Reaktion      Stickstoff
<-

 

Zeigerwerte ->

An
za

hl
 d

er
 Q

ua
dr

an
te

n



Muscari
 

neglectum
 

bei Beilstein

Herzlichen Dank allen Kartiererinnen 
und Kartierern für die fleißige 

Kartierarbeit ! 

… und vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit.
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